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Obwohl Franz Xaver Scharwenka in 
Samter (heute: Szamotuly, Polen) 
geboren wurde , fühlte er sich als 
Pianist und Komponist der westeu
ropäischen Romantik mit dem kul
turellen Zentrum Berlin zugehörig. 
Dennoch ist sein Stil mehrdeutig , 
insbesondere von Folklore seines 
Herkunftslandes beeinflusst, wo 
man erst vor einigen Jahren in Poz
nan (nahe Szamotuly) begann, sich 
um dieses musikalische Erbe zu 
kümmern. Zu seinen Lebzeiten, ja, 
bis in die Gegenwart waren und 
sind die "Polnischen Nationaltänze 11 

der populärste und erfolgreichste 
Klavierzyklus von Scharwenka, sozu
sagen seine Visitenkarte. Und seltsa
merweise pointiert Fran~ois Xavier 
Poizat darin sogar Stolz und eine ge
wisse Grandezza. Zu ähnlichem Sta
tus ist mittlerweile das geradezu sin
fonische " Klavierkonzert Nr. 4/1 
avanciert, denn es ist eine Bewäh
rungsprobe für Virtuosen und des
wegen für einige zeitgenössische So
listen wieder interessant geworden. 
Delikat hat Fran~ois Xavier Poizat 
den Klavierpart in straffem Duktus 
interpretiert, sodass die Dramatur
gie von nicht übertriebenem "Alle
gro patetico/l und lyrischer Expres
sion optimal balanciert ist. Die spiel
technisch schwierigen Passagen des 
Intermezzos mit slawischem Kolorit 
und, noch extremer, das Fuoco-Tem
perament im Finale sind von ihm 
und dem Philharmonischen Orches
ter Poznan hervorragend gestaltet. 
Eine beachtenswerte Hommage an 
Franz Xaver Scharwenka und eine 
notwendige Erinnerung an ein im
posantes Klavierkonzert. 
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